
Leitbild Gesunder Rücken in der Pflege 
 

Die Unterzeichnenden setzen sich dafür ein, übermässige Belastungen des Rückens beim Patiententransfer 
zu vermeiden. Sie unterstützen den Grundsatz „arbeite sicher – bleib gesund“. Sie erfüllen die Anforderun- 
gen des Gesundheitsschutzes. 
 

Patiententransfer: Auf den Rücken achten – Heben vermeiden 

Geschäftsleitung und Direktion 
• Für eine gute Pflegequalität fördern 

wir die Sicherheit und Gesundheit der 
Mitarbeitenden. 

• Wir beteiligen die Mitarbeitenden bei 
der Planung notwendiger  Massnah-
men zum rückenschonenden  Patien-
tentransfer. 

• Wir richten die Räume nach ergono-
mischen Kriterien ein, so dass ein 
rückenschonender Patiententransfer 
möglich ist. 

• Wir stellen geeignete Hilfsmittel für 
den Patiententransfer zur Verfügung. 

• Wir sorgen dafür, dass ein rücken-
schonender Patiententransfer nach-
haltig in den betrieblichen Prozessen 
eingebunden ist. 

• Wir sorgen für ausreichende und 
wiederkehrende Schulungen zum 
rückenschonenden Patiententransfer. 

• Wir überprüfen regelmässig den 
Erfolg dieser Massnahmen und 
informieren die Mitarbeitenden über 
den Erfolg. 

 
 

 Vorgesetzte 
• Ich setze mich für die Sicherheit und 

Gesundheit meiner Mitarbeitenden 
ein. 

• Ich stelle sicher, dass die Massnah-
men zum rückenschonenden Patien-
tentransfer ausreichend sind, um die 
Sicherheit und Gesundheit meiner 
Mitarbeitenden zu schützen. 

• Ich stelle sicher, dass ausgehend von 
der Mobilität der Patienten die not-
wendigen Hilfsmittel für den Patien-
tentransfer und der Pflegeaufwand 
bestimmt werden. 

• Ich sorge dafür, dass ein rücken-
schonender Patiententransfer in 
meinem Bereich umgesetzt wird. 

• Ich sorge dafür, dass die Mitarbei-
tenden zum rückenschonenden 
Patiententransfer wiederkehrend 
geschult werden. 

• Ich nutze die Hinweise meiner Mit-
arbeitenden für einen kontinuierli-
chen Verbesserungsprozess. 

• Ich lasse mich durch fachkompetente 
Personen im Bereich Ergonomie 
beraten. 

Mitarbeitende 
• Meine Sicherheit und Gesundheit 

und die meiner Patientinnen und 
Patienten gehen vor. 

• Ich plane den Patiententransfer 
sorgfältig und schätze meine 
Rückenbelastung ab. 

• Ist die Rückenbelastung zu gross, 
verwende ich konsequent Hilfsmittel. 

• Ich nutze die Patientenressourcen. 
• Ich nutze die mir angebotenen Kurse 

zum rückenschonenden Patienten-
transfer und sorge für meine körper-
liche Fitness. 

• Ich unterstütze meine Kolleginnen 
und Kollegen beim Patiententransfer.  

• Ich helfe mit, den rückenschonenden 
Patiententransfer zu verbessern. 

• Wenn die Standards des rücken-
schonenden Patiententransfers nicht 
eingehalten werden können, sage ich 
Stopp. 
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